
bundeskanzleramt.gv.at

CERV - Citizens, Equality, Rights
and Values Programme

(2021-2027)

CERV – Programm für Bürgerinnen und Bürger,                                        
Gleichstellung, Rechte und Werte
(2021 – 2027) 
Mag. Ernst Holzinger

BKA IV/A/3 - Finanzen, EU-Haushalt und Landwirtschaft

Wien, 17. November 2022

ernst.holzinger@bka.gv.at

www.cerv.at

mailto:ernst.holzinger@bka.gv.at


bundeskanzleramt.gv.at

CERV-Programmziele Aktionsbereich Werte der Union: 
Schutz und Förderung von 
Unionswerten

Aktionsbereich Gleichstellung, 
Rechte und Gleichstellung der 
Geschlechter: Förderung von Rechten, 
Nicht-Diskriminierung und Gleichheit

Aktionsbereich Bürgerbeteiligung 
und Teilhabe: Förderung von 
Bürgerbeteiligung und Teilhabe am 
demokratischen Leben

Aktionsbereich Daphne: Bekämpfung 
von Gewalt

Schutz und Förderung der                          
in den EU-Verträgen, der                     
Charter für Menschenrechte und 
anderen anwendbaren 
internationalen Menschenrechts-
konventionen  verankerten Rechte 
und Werte. Dies mit dem Ziel des 
Aufbaus, der Erhaltung und 
Weiterentwicklung offener, auf 
Rechten basierender, 
demokratischer, 
gleichberechtigter und inklusiver 
Gesellschaften. Soll durch folgende 
spezifische Zielesetzungen 
(Aktionsbereiche) erreicht               
werden:
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Spezifische Ziele („Aktionsbereiche“)-
Zuordnung nach Vorgängerprogrammen

Aktionsbereich Werte der Union: 
Schutz und Förderung von Unionswerten

Aktionsbereich Gleichstellung, Rechte 
und Gleichstellung der Geschlechter: 
Förderung von Rechten, Nicht-
Diskriminierung und Gleichheit

Aktionsbereich Bürgerbeteiligung und 
Teilhabe: Förderung von 
Bürgerbeteiligung und Teilhabe am 
demokratischen Leben

Aktionsbereich Daphne: Bekämpfung 
von Gewalt
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Übersicht Spezifische Ziele (Aktionsbereiche)
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Werte der
Union

Schutz und 
Förderung, 

Sensibilisierung 
der/für Rechte durch 

finanzielle 
Unterstützung 

zivilgesellschaftlicher 
Organisationen  auf 
lokaler, regionaler, 

nationaler und 
transnationaler 

Ebene

Gleichstellung und 
Rechte

Förderung von 
Gleichstellung; 
Verhütung  und 

Bekämpfung von 
Ungleichheiten und 

Diskriminierung 

Bekämpfung von 
Rassismus, 

Xenophobie und 
Intoleranz 

Schutz/Förderung 
von Kinderrechten 

Schutz/Förderung v. 
Behindertenrechten 

Schutz/Förderung 
von Bürgerrechten 

und Schutz  
personenbezogener  

Daten

Bürgerbeteiligung

Stärkung des 
europäischen 

Geschichtsbewusstseins, 
der gemeinsamen Kultur 
u. des kulturellen Erbes

Förderung der Teilhabe 
von BürgerInnen und 

repräsentativen 
Verbänden am 

demokratischen Leben

Förderung des 
Austausches zwischen 

BürgerInnen, 
insbesondere durch 

Städtepartnerschaften 
und Städtenetzwerke

Daphne

Bekämpfung/ 
Verhütung 

jeglicher Form 
geschlechts-
spezifischer  

Gewalt gegen 
Frauen und 

Mädchen 

Bekämpfung/ 
Verhütung von 
Gewalt gegen 

Kinder, 
Jugendliche oder 

andere 
gefährdete 

Gruppen

Unterstützung 
und Schutz von 

direkten und 
indirekten  Opfern 

von Gewalt 
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Strategischer Rahmen
• Europäischer Aktionsplan für Demokratie  

• Strategie für eine verstärkte Anwendung der Grundrechtecharta in der EU 

• EU-Strategie für die Gleichstellung der Geschlechter 2020-2025

• Europäische Säule sozialer Rechte (insbesondere die Bereiche Gleichstellung, 

Gleichbehandlung) 

• EU-Aktionsplan gegen Rassismus 2020-2025 

• EU-Strategischer Rahmen zur Gleichstellung, Inklusion und Teilhabe der Roma 

• EU-Strategie zur Bekämpfung von Antisemitismus und zur Förderung jüdischen 

Lebens    

• EU-Strategie für die Gleichstellung von LGBTIQ-Personen 2020-2025 

• EU-Kinderrechtsstrategie

• EU-Strategie für die Rechte von Menschen mit Behinderung 
5
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Mittelaufteilung nach spezifischen 
Zielen und Zweckwidmung 

EUR           
(in Mio.)

%-
Anteil

Werte der Union 689,5 44,4

Gleichstellung, Rechte, Geschlechtergleichstellung & 
Daphne* **

379,8 24,5

Bürgerbeteiligung und Teilhabe ***   **** 393,2 25,3

Flexibilität 91,2 5,9

TOTAL 1.553,7 100,0

* davon 40% zur Bekämpfung geschlechtsspezifischer Gewalt 

** davon 15% für Frauenförderung, -rechte, Gender-Mainstreaming, -Equality

*** davon 65% zur Förderung demokratischer Teilhabe

**** davon 15% für Gedenkveranstaltungen
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Welche Aktivitäten können gefördert werden?

• Qualifizierungsmaßnahmen, z.B.: Aufbau von Kapazitäten, gegenseitiges 
Lernen (Austausch bewährter Verfahren), Workshops, Expertentreffen, 
Konferenzen;

• Sensibilisierungsmaßnahmen, z.B.: Förderung und Verbreitung relevanter 
Informationen (Medien, Kampagnen);

• Analyse- und Überwachungstätigkeiten, wie Erhebung von 
Daten/Statistiken; Methodenentwicklung (Indikatorik/Benchmarks,…), Studien 
und Forschungsarbeiten, Analysen und Erhebungen, Evaluierungen, 
Erarbeitung von Leitfäden und Schulungsmaterial; 

• Entwicklung und Pflege von IKT-Instrumenten; 

• Ausbau Kapazitäten europäischer Netzwerke;  

• Neu: Unterstützung von Organisationen der Zivilgesellschaft zwecks 
Stärkung ihrer Reaktionsfähigkeit und Sicherstellung ihrer Dienstleistungs-, 
Beratungs-und Unterstützungstätigkeiten für Bürgerinnen und Bürger.
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Wer kann Anträge einreichen?

Akteure auf lokaler, regionaler, nationaler und transnationaler Ebene, 
insbesondere gerichtet an: 

• Behörden

• Zivilgesellschaftliche Organisationen

• Kultur-, Jugend-, Bildungs- und Forschungsorganisationen 

• Think Tanks auf EU-Ebene, die sich mit europäischen Politiken 
beschäftigen 

Grundsätzlich zugelassen sind öffentliche Einrichtungen oder 
Organisationen ohne Erwerbscharakter mit Rechtspersönlichkeit. 

Teilnahmeberechtigung wird in den jeweiligen "Calls" präzisiert. 

Private, welche einen Erwerbszweck verfolgen, können unter bestimmten 
Voraussetzungen zulässig sein.

8
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Titel 2023 2024

Aktionsbereich “Werte der Union”

Förderung (Kapazitätsstärkung) zivilgesellschaftliche
Organisationen im Bereich Rechtstaatlichkeit, Grundrechte, 
Demokratie („Cascading-Call“) 

x

Sensibilisierung und Aufbau von Kapazitäten 
zivilgesellschaftlicher Organisationen für die 
Umsetzung/Einhaltung der EU-Grundrechtecharta 

x x

Aktionsbereich “Bürgerbeteiligung und Teilhabe”

Städtepartnerschaften  x x
Städtenetzwerke x x
Bürgerbeteiligung und Teilhabe x
Europäische Erinnerungskultur x x

Anstehende Calls
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Titel 2023 2024

Aktionsbereich “Gleichstellung, Rechte, Gleichstellung der Geschlechter”

Förderung der Gleichstellung; Kampf gegen Rassismus, 
Fremdenhass und Diskriminierung

x

Förderung der Gleichstellung der Geschlechter x

Förderung von Kinderrechten und Teilhabe von Kindern x

Aktionsbereich “Daphne”

Verhinderung und Kampf gegen gender-basierter Gewalt 
und Gewalt gegen Kinder (2023 „Cascading Call“) 

x x

Anstehende Calls
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Call Bürgerbeteiligung und Teilhabe

11

Förderung der Beteiligung der 
BürgerInnen und repräsentativer 

Vereinigungen am demokratischen 
und zivilgesellschaftlichen Leben 

durch transnationale 
Partnerschaften (mind. 3 TN)

o Stärkung der demokratischen Teilhabe 
durch eine Debatte über die Zukunft 
Europas 

o Bekämpfung von Desinformation und 
anderen Formen der Einmischung in die 
demokratische Debatte

o Einbindung von BürgerInnen und 
Gemeinden in Diskussionen und 
Maßnahmen im Zusammenhang mit 
Klima und Umwelt

o …und im Zusammenhang mit 
Solidarität

Prioritäten:
Ziele

Finanzierungshöhe: unbegrenzt

Organisationen der 
Zivilgesellschaft, 

Bildungs-, Kultur- oder
Forschungseinrichtung

lokale/    
regionale
Behörde

(optional)

AppAntragsteller Partner

Dauer: max 24 Monate
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Call Europäische Erinnerungskultur
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o Stärkung des Gedenken an den 
Holocaust, Genozid, 
Kriegsverbrechen und andere 
Verbrechen gegen die 
Menschheit 

o Demokratischer Übergang und 
demokratische Konsolidierung in 
der EU

o Migration, Entkolonialisierung
und multikulturelle 
Gesellschaften

o Europäische Integration und ihre 
Errungenschaften

Unterstützung von Projekten zur 
Erinnerung an bestimmte Ereignisse 
moderner europäischer Geschichte, 
einschließlich Ursachen und Folgen 

autoritärer und totalitärer Regime, und 
zur Sensibilisierung der europäischen 

BürgerInnen für ihre gemeinsame 
Geschichte, Kultur, ihr kulturelles Erbe 

und ihre Werte

Prioritäten

Ziele

Finanzierungshöhe: unbegrenzt

-

Lokal/regionale Behörden oder Non-
profit Organisationen der 

Zivilgesellschaft, Vereinigungen von 
Überlebenden, Kultur-, Jugend-, 

Bildungs- und Forschungseinrichtungen

AppTeilnehmer

Dauer: max 24 Monate
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Förderung der Gleichstellung; 
Kampf gegen Rassismus, Fremdenhass 
und Diskriminierung
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o Kampf gegen Diskriminierung/ 
Bekämpfung von Rassismus, 
Fremdenfeindlichkeit und anderen 
Formen von Intoleranz, einschließlich 
Antiziganismus, Rassismus gegen 
Schwarze, Antisemitismus und 
antimuslimischem Hass

o Förderung von Diversity
Management/Integration am 
Arbeitsplatz 

o Bekämpfung der Diskriminierung von 
LGBTIQ-Personen und Förderung der 
Gleichstellung

o Spezifisch für Behörden: Verbesserung 
ihrer Reaktionsfähigkeit auf 
Diskriminierung, Rassismus, 
Antisemitismus und Intoleranz 

Förderung der Gleichstellung/Verhütung/ 
Bekämpfung von Ungleichheiten und 
Diskriminierungen aus Gründen des 

Geschlechts, der Rasse, der ethnischen 
Herkunft, der Religion oder der 

Weltanschauung, einer Behinderung, des Alters 
oder der sexuellen Ausrichtung sowie Wahrung 

des Grundsatzes der Nichtdiskriminierung 
gemäß Art. 21 der Charta der Grundrechte. 

Prioritäten

Ziele

Finanzierungshöhe: mind. 75.000 €?

Öffentliche Stelle oder private Einrichtung;  
Organisationen mit Erwerbszweck unter 
bestimmten Voraussetzungen zugelassen; 
mind. 2 Organisationen (Antragsteller und 
Partner); entweder nationales oder 
transnationales Konsortium; 

AppTeilnehmer

Dauer: max 24 Monate
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Erste Ergebnisse nach zwei Call-Runden
(2021 und 2022)  
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Eckdaten zu abgeschlossenen Calls (2021/2022)

15
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Ergebnisse: Erfolgsraten nach Aktionsbereichen

16
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Ergebnisse: Begünstigte nach Mitgliedstaaten

17
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Ausgewählte Projektbeispiele mit AT-Beteiligung

Call „Erinnerungskultur“:

• Projekt „East European Literary Magazines 1945 – 2004: Testing the Boundaries 

and paving the way to democratization“: AT-Partner: PARIS-LODRON-

UNIVERSITÄT SALZBURG; Ziel: Sichtbarmachung/Dokumentation (insb. ost-

)europäischer Literaturmagazine als Stimmen gegen Autoritarismus und für die 

demokratische Entwicklung nach dem Zweiten Weltkrieg (u.a interaktive 

Wanderausstellung und Vorträge). 

Call „Bürgerbeteiligung und Teilhabe“:

• Projekt „Towards Democratic and Inclusive Europe: EP Elections and Active 

Citizens Participation and Contribution”: AT-Partner: INSTITUT FÜR DEN 

DONAURAUM UND MITTELEUROPA; Ziel: Aufbau einer nachhaltig aktiven 

Bürgerbeteiligung bei Wahlen zum EU-Parlament, insbesondere unter Einbindung 

junger Menschen (u.a. Durchführung von Fokusgruppen bzgl. Einstellung zur EU; 

Datenanalyse und Entwurf politischer Maßnahmen; Durchführung öffentlicher 

Bildungs- und Motivationsdebatten, einschließlich Social-Media-Kampagne zu den 

EP-Wahlen 2024).
18
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Ausgewählte Projektbeispiele mit AT-Beteiligung

Call „Städtenetzwerke“:

• Projekt „SCORE - Sporting Cities Opposing Racism in Europe “; AT-Partner: 

EUROPÄISCHES TRAININGS- UND FORSCHUNGSZENTRUM FÜR 

MENSCHENRECHTE UND DEMOKRATIE (UNI GRAZ); Ziel: Schaffung einer Koalition 

europäischer Städte und Gemeinden zur Förderung von Inklusivität sowie der 

Bekämpfung von Rassismus, Fremdenfeindlichkeit und Intoleranz im Sportbereich (u.a. 

durch Schulung von Trainer und Trainerinnen auf Basis konzipierter Methoden) 

Call „Förderung der Gleichstellung; Kampf gegen Rassismus, Fremdenhass und 

Diskriminierung“:

• Projekt „Right-wing extremist eco-systems driving hate speech: dissemination 

and recruitment strategies (RECO-DAR)“: AT-Koordinator: SCENOR – VEREIN ZUR 

ERFORSCHUNG AKTUELLER GESELLSCHAFTLICHER HERAUSFORDERUNGEN; Ziel:

Kartierung deutschsprachiger rechtsextremer Systeme zur Verbreiterung gewalttätiger 

Hassreden über Social-Media-Plattformen und Verbindungen zwischen diesen; 

Entwicklung neuer Gegenstrategien und alternativer Narrative.

19
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Wie stelle ich einen Förderantrag?
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Antragstellung (1)

• Die gesamte Antragstellung erfolgt ausschließlich online über 
das "Funding and Tender Opportunities Portal" (FTOP) der 
Europäischen Kommission. 

https://ec.europa.eu/info/funding-
tenders/opportunities/portal/screen/programmes/cerv

Folgende Schritte sind dabei zu beachten:

• 1. EU Login-Konto einrichten 

− Zentrale Voraussetzung für die Einreichung eines Antrages über das 
FTOP ist ein gültiges EU-Login-Konto. Sowohl Antragsteller als auch 
Partner müssen ein solches Konto anlegen!

− Nähere Informationen zur Einrichtung eines EU Login Kontos bietet das 
"IT How to"-Service unter der Rubrik "Getting started“

https://webgate.ec.europa.eu/funding-tenders-
opportunities/display/IT/Getting+started

21
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Antragstellung (2)

• 2. Registrierung ihrer Organisation - PIC-Code abholen

− Sie erhalten einen 9-stelligen PIC-Code (Participant Identification
Code). Sowohl Antragsteller als auch Partner brauchen einen PIC-Code!

− Nähere Informationen zur Registrierung bietet das "IT How to"-Service"  
unter der Rubrik "Register an organisation".

https://webgate.ec.europa.eu/funding-tenders-
opportunities/display/IT/Register+an+organisation

22
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Antragstellung (3)

• 3. Antragsformular erstellen

Besteht grundsätzlich aus 2 Teilen: Teil A und Teil B.

− Teil A enthält Angaben zur antragstellenden bzw. zu den 
teilnehmenden Behörden/Organisationen. Diese Informationen sind 
direkt  am FTOP einzugeben.

− Teil B enthält inhaltliche und technische Angaben zum Projekt. Ist ein 
interaktives PDF-Dokument, das vom Antragsteller zu bearbeiten ist, 
auf dem persönlichen Computer gespeichert werden kann und 
fristgerecht auf digitalem Weg über das FTOP einzureichen ist. 

• Ein standardisiertes Antragsformular ist zwecks Information bzw. als 
Ausfüllhilfe im Portal Referenzdokumente frei zugänglich. 

• https://ec.europa.eu/info/funding-tenders/opportunities/docs/2021-
2027/cerv/temp-form/af/af_cerv_en.pdf

23
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Antragsselektion

• Relevanz: Grad der Übereinstimmung mit den Prioritäten und Zielen des Calls;  

klar definierte Bedürfnisse und Zielgruppen; Beitrag zum legislativen und 

strategischen Kontext auf EU-Ebene, etc..

• Qualität: Klarheit und Kohärenz des Projektes; Arbeitsorganisation, Zeitplan, 

Ressourcenzuweisung, etc

• Auswirkung: Langfristige Auswirkungen der Ergebnisse auf Zielgruppen und 

Öffentlichkeit, etc. 24
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Nützliche Links (Zusammenfassung)

• Alle Informationen zum Programm und zu den Calls (samt Antragsformular)

https://ec.europa.eu/info/funding-

tenders/opportunities/portal/screen/programmes/cerv

https://www.cerv.at

• Voraussetzung für Einreichung: Registrierung im Teilnahmeregister der EU (EU-

Portal). Erhalt einer 9-stellige Registriernummer (PIC-Nummer). 

https://ec.europa.eu/info/funding-tenders/opportunities/portal/screen/how-

to-participate/participant-register

• Webinar session: The funding and tender portal for beginners

https://www.youtube.com/watch?v=YPhw5SR4C5M

• Online Manual EU-Funding Programmes 2021-27 

https://ec.europa.eu/info/funding-tenders/opportunities/docs/2021-

2027/common/guidance/om_en.pdf 25
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Danke für Ihre 

Aufmerksamkeit!

Mag. Ernst Holzinger

BKA IV/A/3 - Finanzen, EU-Haushalt und Landwirtschaft

ernst.holzinger@bka.gv.at

www.cerv.at
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